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HANDSIGNIERTE, LIMITIERTE KUNST 
ONLINE UND IN 37 GALERIEN WELTWEIT

LEE JEONG LOK
TREE OF LIFE 6-2-1

97,6 x 127,6 cm | C-Type Print auf Dibond kaschiert im Passepartout inkl. 
Magnetrahmen Ahorn Weiss | Signiert und limitiert auf 10 Ex. | Art.-Nr. JLL03 ab 4.790 €
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Es war genau vor zwölf Jahren, als ich an einer LUMAS 

Galerie vorbeigegangen bin und mich ein Kunstwerk 

in seinen Bann zog. Ich konnte das Werk einfach nicht 

vergessen und habe es mir ein paar Tage später gekauft. 

Kurz darauf begann ich meine Tätigkeit genau in dieser 

LUMAS Galerie. Und so hat dieses magische Bild nicht  

nur mein privates Leben bereichert, sondern auch mein 

Berufsleben bis heute beeinflusst.

Bei LUMAS ist für jeden Geschmack etwas dabei, denn 

wir setzen auf grenzenlose Vielfalt. In unserem Portfolio 

gibt es über 3.000 Werke von rund 250 Künstlern – online 

und in 37 Galerien weltweit. Als größte Editionsgalerie 

für handsignierte, limitierte Fotokunst demokratisieren 

wir nun schon seit 2004 den Kunstmarkt.

Haben Sie sich schon unser Cover angesehen? LUMAS 

Künstlerin Sandra Rauch inszeniert das pulsierende 

Großstadtleben in einzigartiger Manier. Ich kann mich 

von dieser ausdrucksstarken Collage einfach nicht mehr 

losreißen – und wie sieht es bei Ihnen aus? 

Lassen Sie sich von unserem LUMAS ART MAGAZINE 

inspirieren. 

Viel Freude beim Entdecken! 

Susanne Krane
LUMAS Berlin - Kurfürstendamm

Covermotiv (Detail):

Sandra Rauch 

New Yorker 

Aufl. 150, signiert

Art.-Nr. SRA62



Sven Fennema Incantata III | Aufl. 150, signiert | Art.-Nr. SFN42

„Nach Italien zu kommen und 

hier am Lago Maggiore zu be-

ginnen, fühlt sich an, wie heim-

kommen und gleichzeitig die 

Ferne und Freiheit zu genießen.“

- Sven Fennema -
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Mystische 
Momente

Die Natur in Szene gesetzt

Die Natur ist das Reich der Verwandlung – all die flüchtigen 

Erscheinungen entgehen dem menschlichen Auge allzu oft. 

Ihre Elemente sind ständig in Bewegung und schließen sich 

zu wandelbaren Konstellationen zusammen. Das Medium 

der Fotografie kann diese erstaunlichen Phänomene in aus-

drucksstarke Bilder verwandeln. 

So schimmert ein geheimnisvoller Nebel in den südkorea-

nischen Kiefernwäldern von Nathaniel Merz. Der Nebel 

wirkt magisch aufgeladen und die Kiefernstämme erinnern 

an verzauberte Gestalten. Freilich besitzt jede Kultur und 

jede Landschaft ihre eigene Symbolik und Geschichte. So 

auch hier.  

Das Ungewohnte, Überraschende, Einmalige spielt eine 

wesentliche Rolle in der Naturfotografie. Roman Johnston 

lässt sich von der kontemplativen Schönheit des japanischen 

Gartens in Portland Oregon inspirieren, insbesondere der 

Nathaniel Merz  Pine Forest | Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. NME01

Roman Johnston Dressed for Spring | Aufl. 150, signiert | Art.-Nr. RJO15
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Einen surrealistischen Einfluss nimmt die Natur auf Benjamin 

Everett. Seine Wolke schwebt über einer verschneiten Win-

terlandschaft und erinnert an die enigmatischen Bildideen von 

René Magritte. Allerdings hat die Natur bei Everett die 

Bildregie übernommen – der Künstler ist ihren Eingebun-

gen lediglich mit der Kamera gefolgt. 

Benjamin Everett Palouse | Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. BEV02

Benjamin Everett Desertnight | Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. BEV01

„Das Meer ist zart wie wild.

Es hat mich ein Leben lang Ge-

duld, Demut, Angst, Beharrlich-

keit und Respekt gelehrt.

Die Wellen haben mir sogar gehol-

fen, mich selber zu entdecken.“

- Ray Collins -

japanische Walnussbaum zieht ihn immer wieder in seinen 

Bann. Im Frühling präsentiert er sich als majestätischer Som-

merbote im prachtvollen roten Laubkleid. Es ist, als zögen 

die Wurzeln des Baumes ein mystisches Zauberwasser ein 

und färbten die Blüten.

Wolfgang Uhlig legt in seinem Diptychon den ästhetischen 

Schwerpunkt auf die Verwandlungspotenziale des fließenden 

Wassers. Dabei stehen die Felsen im harten Kontrast zur 

weichen Fluidität des Meeres. Die verlängerte Belichtungs-

zeit verwandelt die sonst reißende Brandung in einen 

flauschigen Teppich. Dieser verschmilzt mit den Wolken-

schleiern, die am Himmel zu sehen sind. 

Ebenso setzt Ray Collins die bildnerischen Kräfte von flie-

ßendem Wasser in Szene. Durch eine kurze Belichtungszeit 

entstehen abstrakt schöne Wassergestalten, die an kristall-

artige Figuren erinnern. Bei diesem Werk unterstützt ein 

besonderes Metallic-Fotopapier den schimmernden Glanz 

der Meereswellen. 

Ray Collins Convergence | Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. RCO09

Wolfgang Uhlig Oceano Atlantico | Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. WUH49 ab 1.499 €
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Wenn Hiepler & Brunier ihre Kameras auf die Aquarien 

dieser Welt richten, ist die Sicht schier unfassbar. Die 

Besucherscheibe ist weitaus breiter, als der Bildausschnitt 

zeigt, aber das tut der blauen Weite keinen Abbruch. Denn 

die Berliner Fotografen wollen ihre ganz eigene Vision dieser 

ungeheuren, kaum fassbaren Wirklichkeit aufzeigen. 

Entsprechend sind alle ihre Arbeiten eine feine Komposition 

aus vielen Einzelaufnahmen, die sie spannungsreich neu 

in Beziehung setzen. Ist dieses Werk vollbracht, gleicht 

es einer unterseeischen Sinfonie. Der Betrachter sieht ein 

maritimes Meisterwerk, das leise und anmutig erscheint. 

Man versinkt in einer stillen Welt, die so sanft wie das 

bunte, überwältigende Treiben hinter der Scheibe selbst 

erscheint. 

Jedes Werk ist eine fein 

arrangierte Komposition 

aus hunderten von Einzel-

aufnahmen.

Giganten 
der Meere
Hiepler & Brunier besuchen die 

größten Aquarien der Welt

Hiepler & Brunier Ocean Beauty I | Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. HBR43
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„Bilder wurden eingeführt, 

weil viele Menschen nicht im 

Gedächtnis behalten können, 

was sie hören, wohl aber 

sich erinnern, wenn sie Bilder 

sehen.“ Fra Michele da Carca-

no, aus einer Predigt, veröffent-

licht 1492. 

Fotografien, Gifs und Videos 

sind im Laufe der letzten Jahre 

zu einer Art universalen Spra-

che des Web geworden. Längst 

überwinden sie die Grenzen 

von Schrift und Sprachen und 

immer mehr Menschen ver-

ständigen sich ausschließlich 

über Bilder. Ein Phänomen, 

das nicht neu ist. Bereits im 6. 

Jahrhundert entwickelte sich 

ein Bildkult im christlichen 

Kulturraum, der die Bibel 

und die christliche Lehre auf 

diese Weise näherbrachte. Der 

große Unterschied zur heutigen Zeit: Damals wurden die 

Bilder als Lösung für ein weit verbreitetes Problem einge-

setzt: Analphabetismus. Mit Bildern bot sich der Kirche die 

Gelegenheit, einfache und ungebildete Leute zu erreichen, 

die sich die Bibelinhalte nicht anders erschließen konnten. 

TEIL 4: GESCHICHTE DER

FOTOGRAFIE
von Dr. Jan Seewald

Was uns wiederum Schätze der 

Kunstgeschichte beschert hat. 

Bilder und Emojis übertrump-

fen Sprache heute mittlerweile 

in vielen Momenten und haben 

unsere gesamte Form der Kom-

munikation rasant verändert. 

Ob auf Instagram, Snapchat, 

Facebook, WhatsApp oder via 

SMS – wir kommunizieren 

zunehmend durch Emojis oder 

Fotografie, anstatt durch Text. 

Die Entwicklung vom Einsatz 

und Gebrauch von Fotografie 

hat jedoch auch auf deren Be-

deutung als Kunstform einen 

großen Einfluss. Denn dank 

enormer technischer Fortschrit-

te ist Fotografie mittlerweile 

allgegenwärtig. Smartphones 

haben eingebaute Digitalka-

meras, die perfekte Fotos in 

professioneller Qualität schie-

ßen können. Dank zahlreicher 

Apps hat man so ein ganzes Fotostudio in der Hosentasche. 

Apple baute 2014 eine ganze Marketingstrategie nur um 

diesen Aspekt des iPhones. Die Kampagne „Shot on iPhone 

6“ inszenzierte die Fotos von 77 Fotografen in 70 Städten 

in 24 Ländern der Welt auf riesigen Billboards.  Tatsäch-
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Robert Lebeck Joseph Beuys | Aufl. 150, signiert | Art.-Nr. RLE60

Thomas Florschuetz  
Enclosure #17 | Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. TFL04
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lich ist es mittlerweile möglich, mit einem Smartphone 

Bilder zu schießen, für die vor ein paar Jahren Profiequip-

ment notwendig gewesen wäre. Was einerseits dazu führt, 

dass Fotografie als Medium an Wertschätzung gewinnt, als 

Kunstform jedoch immer noch einen Kampf um Anerken-

nung führt. Auf der einen Seite ist Fotografie bei Experten 

und Sammlern längst zum Spekulationsobjekt geworden. 

Die wachsende Unsicherheit auf den internationalen Aktien-

märkten hat die Nachfrage nach zeitgenössischer Kunst – 

insbesondere auch nach Fotografie – ebenfalls angekurbelt. 

Andererseits ist die Wert-

schätzung von Fotografie je-

doch noch nicht allgegenwär-

tig. Für Investoren gilt der 

Kunstmarkt mehr und mehr 

als Alternative zu konven-

tionellen Anlageoptionen. 

Fotografen wie Andreas 

Gursky, dem bedeutendsten 

lebenden Fotografen unserer 

Zeit, erzielen regelmäßig Rekordsummen. 2011 verstei-

gerte das Auktionshaus Christie’s in New York Gurskys 

„Rhein II“ für 4,3 Millionen US-Dollar. Gursky hält damit 

noch immer den Rekord für das teuerste Foto der Welt. 

Die unglaubliche Summe und das Ereignis des Verkau-

fes gelten noch heute als prägender Wendepunkt in der 

jungen Geschichte der Fotografie, denn solche Summen 

wurden historisch höchstens für Malerei gezahlt.

Wer heute ein Bild eines jungen Fotografens kauft, könnte 

bald ein gefragtes Kunstwerk im Wohnzimmer hängen 

haben. So war z.B.: Thomas Florschuetz (Seite 10) Ende 

der 1980er Jahre noch ein weitgehend unbekannter Fotograf, 

der dann aber schnell zu einem der gefragtesten Fotokünstlern 

wurde. Mittlerweile ist Fotografie nach der Einschätzung 

Dr. Jan Seewald studierte 
Kunstgeschichte u. a. am 
renommierten Courtauld 

Institute of Art in London und 
ist Experte für Fotografie.
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deutscher Galeristen die ökonomisch drittwichtigste Kunst-

gattung nach Malerei und Skulptur. In Berlin, wo rund 400 

Galerien zu Hause sind, sehen die Kunsthändler sie sogar 

an zweiter Stelle. Das angesprochene Beispiel von Andreas 

Gursky zeigt außerdem, dass Fotografie mittlerweile auf 

der Überholspur ist. 

Andererseits ist die Wertschätzung von Fotografie längst 

nicht allgegenwärtig. In Fotoausstellungen oder auch in 

Galerien hört man in Bezug auf Fotografie immer wieder 

Sätze wie „Das soll Kunst sein?“ oder den Klassiker „Na ja 

... das kann ich auch“. Gerne 

wird in diesem Zusammen-

hang dann auf Joseph Beuys 

verwiesen, der einmal sagte: 

„Jeder ist ein Künstler“. 

(J. Beuys, fotografiert von R. 

Lebeck, Seite 11) Und in der 

Tat kann jeder fotografieren. 

Jeder von uns kann auch 

malen, singen oder kochen. 

Trotzdem sind wir deshalb nicht automatisch auf einer 

Ebene mit Gerhard Richter, Maria Callas oder Tim Raue. 

Aber das meinte Beuys ja auch gar nicht. „Jeder ist ein 

Künstler“, sagte Beuys zwar, doch dass dies nur die erste 

Hälfte eines Zitats ist, wird gerne ignoriert. Beuys präzisierte 

nämlich konsequent: „wenn er so wie ein Künstler arbei-

tet“. Diese essenzielle Ergänzung des Zitats ist von ungeheurer 

Bedeutung, wenn es darum geht, ein Verständnis für künst-

lerischer Fotografie zu entwickeln. Eine kleine Konversation, 

die Helmut Newton in einem Restaurant führte, bringt die 

Problematik auf den Punkt: Ein Koch sagte zu ihm „Ihre 

Fotos gefallen mir, Sie haben bestimmt eine gute Kamera!”, 

worauf Newton nach dem Essen erwiderte: „Das Essen war 

vorzüglich – Sie haben bestimmt gute Töpfe!”.

„Wer heute ein Bild eines 
jungen Fotografens kauft, 

könnte bald ein gefragtes 
Kunstwerk im Wohnzimmer 

hängen haben.“

Stefanie Schneider Penny Lane | Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. SSN41
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Frauenporträts

Von Frauenbildern in der Kunst

Cindy Press 

Just Breathe | Aufl. 150, signiert | Art.-Nr. CPR10

Head Trip | Aufl. 150, signiert | Art.-Nr. CPR02

Shades | Aufl. 150, signiert | Art.-Nr. CPR04

Hide Me | Aufl. 150, signiert | Art.-Nr. CRP08

Cindy Press Let‘s Make Up | Aufl. 150, signiert | Art.-Nr. CPR06

Das Ideal der Schönheit ist es, zu gefallen. Aber nicht alles, 

was schön ist, besitzt auch Charakter. Beides gehört jedoch 

zusammen, um nicht nur schön, sondern auch ausdrucks-

stark zu sein. Mögen Mode und Zeitgeist variieren, bleibt 

sich die feminine Ausdrucksstärke treu und lässt sich nicht 

einfach kreieren. Insbesondere die Kunst interessiert sich 

für diesen individuellen Teil und übersetzt ihn in eindring-

liche Porträts oder überraschende Konzepte. 

So findet die New Yorker Künstlerin Cindy Press ihre Motive 

im Spannungsfeld der Lifestyle-Magazine, in denen Pose, 

Klischee und emotionaler Affekt für das Rollenbild von 

Frauen eine wesentliche Rolle spielen. Press malt schöne 

junge Frauen in Schwarzweiß, in momenthaften Posen und 

führt damit gutes Aussehen und ausdrucksstarken Charakter 

gleichberechtigt zusammen.
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Pol Kurucz Hair Time | Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. PKU01 Pol Kurucz The Cat | Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. PKU03

Auch Pol Kurucz nutzt ausdrucksstarke, inspirierende 

Frauenbilder, um ästhetische oder moralische Zuordnun-

gen in einem Crossover gekonnt aufeinander prallen zu 

lassen. Egal ob Beautywahn, Hausfrauenidyll, Black Power, 

Fetisch, Manga und Feminismus – jedes Bild seiner Serie 

Glam Jail spielt mit modernen Klischees und ist ein wohl 

kalkulierter Angriff auf allzu festgefahrene Sehgewohn-

heiten. Wenn eines sichtbar wird in seinen Bildern, dann 

die Tatsache, dass sich Stil nicht einfach einsperren lässt – 

weder in ein modisches Gefängnis, noch in vorgefertigte 

Denkschablonen.

Nicht weniger stilbewusst gehen Andrey Yakovlev & Lili 

Aleeva vor, indem sie ihre Porträts als visuelle Zitate der 

Kunstgeschichte gestalten. Ihre Fotografien verweisen auf 

tradierte Formen der Präsentation von Weiblichkeit in der 

Malerei. Gleichwohl ist jedes ihrer Bilder eine radikale 

Neuübersetzung eines alten Sujets. Als stilvolle High- 

Fashion-Ikone angelegt und mit fotogener Gegenwart 

ausgestattet, gerät man beim Anblick dieser exzellenten 

Fotografien förmlich an den Rand der Darstellbarkeit – 

mutet jedes winzige Detail doch wie perfekt gemalt an.

Yakovlev & Aleeva Country Girl | Aufl. 150, signiert | Art.-Nr. ALA 21

ab 749 €
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„In meiner Arbeit unter-

suche ich das Zusammen-

wirken von Mustern und 

Symmetrie in den hoch 

aufragenden Wohnland-

schaften von Hong Kong 

und Singapur“

- Peter Stewart -

Peter Stewart Sardine City | Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. PSE14
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ART IS 

LUMAS ALLE VORTEILE AUF EINEN BLICK
Mit mehr als 3.000 Werken von rund 250 Künstlern zählt 

das LUMAS Portfolio heute zu den vielfältigsten und 

facettenreichsten Portfolios fotografischer und zeitgenös-

sischer Kunst. Ob für Ihr Haus, Ihre Wohnung oder Ihre 

Geschäftsräume – bei uns finden Sie vom handsignierten 

Einzelwerk bis kuratierten Hängungen alles passgenau 

abgestimmt auf Ihr Raumkonzept.

KURATIERT
Unser internationales Kuratorenteam ist weltweit ständig 

unterwegs und fühlt sich auf allen wichtigen Kunstmessen 

wie zu Hause. Ob auf der Art Basel, der ARCO Art Fair in 

Madrid oder der Frieze in London – mit feinem Kunstge-

spür sind wir immer auf der Suche nach neuen Trends und 

Positionen, die Sie inspirieren und begeistern.

HANDSIGNIERT
Erst mit der handschriftlichen Signatur des Künstlers oder 

einem zertifizierten Archivstempel wird die Arbeit zum 

exklusiven LUMAS Original. Mit einer LUMAS Edition 

können Sie sich somit ein Werk mit Sammlerwert sichern.

LIMITIERT
Durch größere limitierte Editionen liberalisiert LUMAS seit 

2004 den Kunstmarkt. Damit machen wir zeitgenössische 

fotografische Kunst wirklich für jedermann erschwinglich. 

PERFEKTIONIERT
Unsere Editionen werden exklusiv vom Fachlabor WhiteWall 

produziert, das bereits mehrfach von internationalen Jurys 

ausgezeichnet wurde. Hier kombinieren wir modernste Tech-

nologie und traditionelle Handwerkskunst und garantieren 

so höchste Galeriestandards auf internationalem Niveau.

WELTWEIT
Als führender Editor fotografischer und zeitgenössischer 

Kunst finden Sie unsere Galerien an 37 Standorten. Ob in 

Berlin, Paris, London oder New York – mittlerweile begeistert 

die LUMAS Idee Menschen weltweit. Lassen auch Sie sich bei 

einem Galeriebesuch von unserer Kunst inspirieren.

FULL SERVICE
Große Kunst heißt für uns auch immer großer Service: 

Entsprechend übernehmen wir neben dem kuratorischen 

Konzept und der Lieferung der Werke auf Wunsch auch 

gerne für Sie die Montage und Hängung vor Ort.
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Blüten haben einen besonderen Stellenwert in der Kunst. 

Das liegt vor allem daran, dass sie von Natur aus alles be-

sitzen, was die Kunst ihnen am liebsten mitgeben würde: 

einen schier unendlichen Formenreichtum und prächtige 

Farbnuancen.

Die blühenden Kakteen von Kwangho Lee haben beinahe 

eine stachelig-surreale Anmutung. Wenn man dann aber be-

merkt, dass es sich um reine Malereien handelt, bleibt man 

sprachlos zurück. Es ist, als habe der Künstler im Innern 

dieser fotorealistischen Werke eine Leuchte angeschaltet. So 

entsteht ein derart intensives und zugleich weiches Licht, 

dass die Kunstwerke in kraftvollen Farben erstrahlen. 

Florale  
Schönheiten

Vergängliches für die Ewigkeit

Kwangho Lee Cactus No. 94

Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. KLE02

Kwangho Lee Untitled 1358

Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. KLE06
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Isabelle Menin entführt den Betrachter in florale Märchen-

welten. Ihre großformatigen Arbeiten erinnern an die Ge-

mälde holländischer Meister. Jedes einzelne Werk strahlt eine 

floralbarocke Pracht aus, die nicht von dieser Welt zu sein 

scheint – doch tatsächlich stammen die dargestellten Blüten 

von einem kleinen Wochenmarkt in ihrer belgischen Heimat. 

Zu Hause im Atelier bedarf es dann unendlich vieler Ar-

beitsschritte bis aus all den einzeln fotografierten Blüten 

diese atemberaubenden Kompositionen digital erwachsen.

Isabelle Menin I‘ll Be Your Summer 01 | Aufl. 75, signiert | Art.-Nr. IME37

Heiko Hellwig

Blossom II | Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. HHL48

Blossom | Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. HHL46

Blossom III | Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. HHL50

Heiko Hellwigs Aufnahmen der kleinen, farbintensiven 

Gerbera verdeutlichen, dass in jedem Mikrokosmos ein 

eigenes Universum steckt. Vor dem schwarzem Hintergrund 

der Makroaufnahmen beginnen die feinteiligen Blütenköpfe 

kunstvoll zu leuchten. Das unbestechliche Kameraobjektiv 

dringt bis zum kleinsten Farbpollen vor und bestäubt die 

Sinne. Hellwigs Werke verführen den Betrachter durch ihre 

Präzision und absolute Vollkommenheit.

je ab 299 €
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Sie leuchten, glimmen und 

verführen in einem nahezu un-

getrübten Vintage-Look! Olaf 

Hajeks kraftvolle Antoinettes 

Tropical muten mit ihren gedeckten 

Farbtönen ohnehin schon an wie auf altes 

Bootsholz gemalt. Da ist der Schritt zu einer neuen 

Präsentationsform als Cutout nur ein kleiner, 

nichtsdestotrotz aufregender Sprung. Auf mehr-

schichtiges Holz aufgezogen und unter Acrylglas 

kaschiert, verwandelt sich die signifikante Bildsprache 

des renommierten Illustrators in ein floral-tropisches 

Bildblatt, das reich an betörenden Vögeln, Formen und 

seltenen Farbtönen ist.

Olaf Hajek Buena Vista

(Holz-Cutout)

Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. OHA54 Olaf Hajek Antoinette Tropical | Aufl. 150, signiert | Art.-Nr. OHA52

Olaf 
Hajek
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  NEW YORK
DIE STADT. DIE ORTE UND DIE KUNST.

Es macht schon einen gewaltigen Unterschied, ob man in 

einer Metropole wie New York lebt oder sie besucht. Als 

Leiterin unserer LUMAS Galerie in SoHo bin ich ja immer 

mittendrin. Interessant wird es für mich dann, wenn 

Freunde zu Besuch kommen. Dann werde ich auch irgend-

wie zum „Besucher“ und blicke anders auf die Stadt. Als 

Besucher will man ja sein eigenes New York für sich ent-

decken, diesen atemberaubenden Ort entschlüsseln.

Mein Lieblingsweg in diese Stadt führt dabei immer über 

die Kunst. Zeigt sie uns doch New York aus neuen 

Blickwinkeln.

Robert Jahns NYC Penguins | Aufl. 500, signiert | Art.-Nr. RJA04

Sabine Wild NY Projection LVI | Aufl. 150, signiert | Art.-Nr. SWI167

Christophe Jacrot West 50th | Aufl. 150, signiert | Art.-Nr. CJA84

Reinhart Wolf Flatiron Building

Aufl. 100, Archivstempel | Art.-Nr. RWO06

Zum Beispiel: Surreal, verblüffend und befreiend wie die 

Pinguinfamilie bei Schneetreiben auf dem Broadway von 

Robert Jahns. Das mag auf den ersten Blick einer fotogenen 

Halluzination gleichen, aber letztlich verweist Robert Jahns 

mit dieser fotografischen Fantasie tatsächlich auf etwas, 

das dieser Stadt von Anfang an eigen war. Jeder konnte 

sein Glück versuchen. Warum also nicht auch mal eine 

Pinguin-Familie, die entschlossen Kurs nimmt Richtung 

Carnegie Hall?

Was ist in Manhattan noch Realität und wann beginnt 

die Träumerei? Sabine Wild lässt die mächtige Skyline und 

die symbolträchtige Brooklyn Bridge in einer besonderen 

Mischung aus Fotografie und digitaler Malerei zu einer 

träumerischen Impression verschmelzen, im spannungsrei-

chen Kontrast zwischen Verfremdung und Natürlichkeit.

Ganz anders hat der renommierte Fotograf Reinhart Wolf 

die Stadt für sich entdeckt. Mitte der 70er Jahre widmete er 

New York eine ganze Serie. Dabei konzentrierte sich der 

Hamburger bewusst auf New Yorks signifikante Gebäude-

spitzen. Mit seiner Großformatkamera immer zum richtigen 

Zeitpunkt und im richtigen Licht, kreierte er so neue und 

ungesehene Architekturdetails von bekannten architekto-

nischen Ikonen.

Will man New York mit Haut und Haaren erfahren, ist 

man schnell beim wechselnden Wetter. Schwüle Hitze, 

heftige Regengüsse oder zentimeterhoher Schnee geben der 

Stadt gleichermaßen Charakter und Rhythmus – perfekt 

entdeckt und eingefangen von Christophe Jacrot. Der 

französische Künstler hat sich konzeptionell „schlechten“ 

Witterungsverhältnissen in Metropolen verschrieben. Ein 

wunderbar melancholischer Blick auf New York, nicht 

nur im Winter.



Fragt man sich nach dem Herz der Stadt, lautet die Antwort 

schnell Empire State Building, das magische Gebäude 

gehört unumstritten zu den meist fotografierten der Welt 

und könnte zusätzlich als Hauptdarsteller von vielen Film-

geschichten erzählen. In Luc Dratwas Fensterbild aus dem 

76. Stock des Rockefeller Centers bekommt diese Magie eine 

zusätzliche Bedeutungsebene. Richtet er doch den Blick nicht 

nur auf das symbolträchtige Äußere, sondern gleichzeitig 

auch auf das gegenwärtig Innere. 

Luc Dratwa New York On My Mind II | Aufl. 75, signiert | Art.-Nr. LDR05 ab 3990 €
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LUMAS ART TRAVEL
GEWINNEN SIE EIN

WOCHENENDE IN NYC
Entdecken Sie die Stadt der Städte – die Stadt der 
Künstler. Und gewinnen Sie mit etwas Glück unse-
ren einzigartigen  LUMAS ART TRAVEL für zwei 
Personen: Linienflüge, inkl. drei Übernachtungen im 
„Andaz“ by Hyatt, 5th Avenue sowie persönlicher 
Empfang und Führung durch die LUMAS Galerie 
SoHo. In Kooperation mit: 
www.select-luxury.travel Ihr Anbieter für individuelle 

Reise-Arrangements, Travel in Style since 1998. 

Details und Teilnahmebedingungen:
LUMAS.COM/ArtTravel

Einen ganz anderen Blick auf die Stadt wirft Sandra Rauch 

mit ihren kraftvollen und dynamischen Bildcollagen aus 

einer unbekannten Vielzahl von Siebdrucken und Fotogra-

fien. Mit gleich drei New Yorker Wahrzeichen im Fokus in 

nur einem Werk kreiert sie ein überraschendes Narrativ 

mit viel Raum für neue Entdeckungen. Lebendig und grell 

wie die Stadt, die niemals schläft. Der große Sehnsuchts-

ort, der weltweit Künstler in seinen Bann zieht und zu 

außergewöhnlichen Werken inspiriert. 

Habe ich Sie auf New York, die Orte und die Kunst neu-

gierig gemacht? Dann kommen Sie doch einfach mal auf 

einen Besuch bei LUMAS in SoHo am West Broadway 

vorbei.

Lauren Colonna
LUMAS New York - Soho

LUMAS Galerie New York -SoHo

Sandra Rauch New Yorker | Aufl. 150, signiert | Art.-Nr. SRA62
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Vernissage in den 
eigenen vier Wänden

So werden Sie zum Kurator 

bei sich Zuhause

Wussten Sie, dass Sie Ihr Zuhause mit einfachen Tricks in 

eine Kunstgalerie verwandeln können? Wir zeigen Ihnen 

gerne, wie Sie Ihre LUMAS Werke perfekt inszenieren. 

Mit gekonnten Arrangements und Hängungen lassen sich 

Hinter dieser scheinbar lockeren Anordnung verbirgt sich 

ein verbindendes Element, das alle Werke zusammenhält. 

In der Petersburger Hängung vereinen sich verschiedene 

Formate über imaginäre Bezugslinien der Bildkanten – etwa 

über sich kreuzende Linien. Alternativ können Sie einen 

Bezug durch bestimmte Bildeigenschaften herstellen, wie 

durch ähnliche Größen, Farbnuancen oder Rahmungen. 

Gehen Sie dabei immer von innen nach außen vor: Begin-

nen Sie mit dem größten oder dem wichtigsten Kunstwerk 

und lassen Sie die Komposition sanft ausklingen. 

Mit dieser Hängung kombinieren Sie unterschiedlich große 

Formate zu einem Gesamtwerk. Ordnen Sie alle Bilder 

innerhalb einer unsichtbaren Begrenzung an und bilden 

Sie die äußere Form eines Rechtecks oder eines Quadrats. 

So entsteht aus vielen Motiven ein großes Arrangement in 

Blockform. Sie können die Kunstwerke auch als Raster-

hängung inszenieren – ähnlich wie bei einem Schachbrett 

in einem strengen, geometrischen Schema. In diesem Fall 

befinden sich alle Kanten exakt auf einer Linie und die 

Bildabstände sind gleich groß.

vielfältige Motive zu einem harmonischen Ganzen kombi-

nieren – ganz egal, ob Sie klare Linien oder asymmetrische 

Strukturen bevorzugen.

RASTERHÄNGUNG

PETERSBURGER- 
HÄNGUNG
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Alle hier gezeigten Werke, weitere Hängetipps und Inspi-

ration erhalten Sie online oder persönlich in einer unserer 

37 Galerien weltweit.

Möchten Sie mehrere Werke in unterschiedlichen Größen 

aneinanderreihen? Dann ist die Kantenhängung optimal 

für Ihre vier Wände geeignet. Dabei orientieren sich alle 

Kanten an einer imaginären Mittellinie. Für ein perfektes 

Ergebnis sollte der Abstand zwischen den Bildern ent-

lang der Achse genau gleich sein. Ganz wichtig: Lassen Sie 

Haben wir Sie neugierig gemacht? Es gibt natürlich noch 

viele andere Formen und Hängungen, um Ihre Kunst 

passend zu präsentieren. Schauen Sie einfach mal in einer 

unserer Galerien vorbei und lassen Sie sich bei einem 

Espresso ausführlich beraten und inspirieren. Unsere erfah-

renen Mitarbeiter zeigen Ihnen gerne, welches Arrangement 

sich für Ihr Zuhause am besten eignet – kostenloser Visua-

lisierung natürlich inklusive. Entdecken Sie atemberaubende 

Fotokunst und nehmen Sie Ihre Lieblingswerke für Ihre 

persönliche „Vernissage“ gleich mit nach Hause.

André Gohlke
LUMAS Berlin - Mitte

KANTENHÄNGUNG

LASSEN SIE SICH 
INSPIRIEREN

„Mit gekonnten Hängungen lassen 

sich vielfältige Motive zu einem 

harmonischen Ganzen kombi-

nieren. Wir beraten Sie gern!“

- André Gohlke -

viel Raum zu anderen Kunstwerken und zum Mobiliar, 

damit das Arrangement seine volle Wirkung entfalten kann. 

Tipp vom Experten: „Beim Aufhängen empfehle ich eine 

waagrecht gespannte Schnur oder ein an die Wand gekleb-

tes Kreppband. Die Wasserwaage hilft beim Ausrichten.“
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COFFEE TABLE BOOKS 

LUMAS x teNeues

Kunst bereichert nicht nur Wände. Entdecken Sie jetzt 

die neuen LUMAS x teNeues Coffee Table Books, wahre 

Meisterwerke der Buchgestaltung. Ob Living, Design oder 

Photography, bei uns finden Sie ab sofort eine kuratierte 

Auswahl an beeindruckenden Bildbänden. Sichern Sie sich 

jetzt Ihr Lieblingsexemplar – ganz bequem online oder in 

Ihrer nächstgelegenen LUMAS Galerie. 

Perfekt auch als Geschenk.

Living in Style – The New Art Deco 

Erleben Sie eine erstaunliche Ansammlung glamouröser In-

terieurs, deren schwelgerischer Stil vom Design des Art déco 

inspiriert ist. Dieser Bildband führt auf 224 Seiten durch 

elegante Privathäuser, edle Hotels, Restaurants und Bars. 

Der Leser lernt inspirierende Trendsetter aus den 1920er 

Jahren kennen und reist durch mondäne Salons. Hier wird 

alles zelebriert, was extravagant und prachtvoll ist.

Streets of New York 

Der Fotoband „Streets of New York“ zeigt den Big Apple 

aus unterschiedlichen Perspektiven. Mehr als 40 zeitgenös-

sische Fotografen präsentieren ihre ganz eigene Sicht auf 

die weltberühmte Metropole. So versinkt man zwischen 

ikonischen Wahrzeichen wie dem Empire State Building 

oder der Brooklyn Bridge. Eine Hommage an die Stadt, 

die niemals schläft!

The Sound of Mountains 

Guerel Sahins Sehnsucht nach authentischer Natur und 

Kontemplation ist ungebrochen. Der deutsche Fotograf 

hält auf seinen Reisen sonnengeflutete Bergseen und weite 

Landschaften in einzigartiger Manier fest. Sein erzählender 

Bildband richtet sich an alle, denen der nächste Gipfel und 

die freie Natur nicht nah genug sein können – ein Must-

have für alle Naturliebhaber, Wanderer und Kletterer. 

House of Plants 

Reisen Sie in die Welt wunderschöner Sukkulenten, Kak-

teen und tropischer Pflanzen! Mit der richtigen Pflege und 

Vermehrung dieser ebenso robusten wie liebenswerten 

Spezies verwandelt sich jedes Zuhause in ein prächtiges Ge-

wächshaus. Dieses Werk beinhaltet nicht nur ausgefallene 

Styling-Ideen für die eigenen vier Wände, sondern auch aus-

führliche Anleitungen zur Aufzucht – auch für Neueinsteiger!

Powered by

ab
24,50 €
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Das britische Duo kennt sich nicht nur mit dem Entwurf 

und dem Errichten realer Bauwerke aus. Chisel & Mouse 

sind ebenso Spezialisten für architektonische Modelle, deren 

Herstellung selbst eine Kunst ist. Jedes Modell stiftet einen 

plastischen Eindruck davon, was einmal sein könnte oder 

Egal, ob man sie als kleine architektonische Solitäre auf eine 

Anrichte stellt oder als reliefartige Städtebilder an der Wand 

befestigt, stets ruhen sie in sich selbst. Als feines Geschenk 

wachsen sie gar weit über jede Miniaturisierung der 

Wirklichkeit hinaus.           

bereits in der Welt ist. Es bildet die Schnittstelle zwischen 

Idee und Wirklichkeit. Aber vor allem ist das Modell eine 

kleine Schwester der Kunst. Denn wie sie nutzt auch das 

Modell die Materialität des Objektes als beredtes Mittel 

der Darstellung. Chisel & Mouse verwandeln auf diese 

Weise reale und berühmte Gebäude und Stadtteile der Welt 

zu eigenständigen Skulpturen und abstrakten Wandbildern. 

Die in einem aufwendigen Verfahren und zum Teil hand-

gefertigt hergestellten Modelle bestechen durch stilistische 

und formale Ausgewogenheit. Ihr Material gleicht edlem 

Gips, der aber so weich und zart ins Auge fällt wie Schnee. 

GROSSE KUNST
IM KLEINEN FORMAT

ab 98 €

Chisel & 
Mouse

ab 290 €Chisel & Mouse New York | signiert | Art.-Nr. CMO01

Chisel & Mouse Bauhaus Dessau | signiert | Art.-Nr. CMO05



Joe McDermott BOOM!

(Multilayer-Cutout)

Aufl. 100, signiert

Art.-Nr. JMD16

Pop Art ist eine grandiose Erfinderin, immer quirlig, nie 

zu bändigen, ziemlich smart und stets charmant. Man 

könnte Fort Knox mit ihr ausrauben oder eine Harley David-

son rückwärts fahren. Im Grunde kann sie alles, genau das 

macht ihren nimmer müden Reiz aus. 

Kann man auf einer Campbell-Dose Tomaten skateboarden? 

Nur wenn sie von Andy Warhol ist! The Skateroom ist es zu 

verdanken, dass exzellente Pop Art potenziell kleine rasante 

Rollen untergeschraubt bekommt, um jedes Jahr am brand-

gefährlichen New Yorker Broadway Bomb teilzunehmen. 

Muss sie aber auch nicht, sie kann auch einfach eine hohe 

Wand hochfahren und dort zur kessen Brett-Ampel wer-

den, die in drei Farben gleichzeitig leuchtet.

Knallt die Pop Art in ihrem Geschwindigkeitsrausch dann 

doch einmal ungebremst auf ein breitflächiges Hindernis, 

dann wird aus ihr prompt ein Joe McDermott: BOOM! 

steht da in grellen Comic-Lettern, aber nicht einfach nur 

platt wie eine Flunder, sondern fein im Cutout und in 

zwei unterschiedlich hohen Ebenen präsentiert. Das hat 

Niveau und donnert in voller visueller Energie von jeder 

nüchternen Wand zurück.

Zoom! 
Boom! Peng!

Pop Art At Its Best 

je ab
220 €

Andy Warhol 
Coloured Campbell‘s Soup Purple | Art.-Nr. AWR05
Coloured Campbell‘s Soup Red | Art.-Nr. AWR03 
Coloured Campbell‘s Soup Blood | Art.-Nr. AWR04
Aufl. je 4000 

© REPUBLIC OF Fritz Hansen

©
 /

 ®
 /

™
 T

he
 A

nd
y 

W
ar

ho
l F

ou
nd

at
io

n 
fo

r 
th

e 
Vi

su
al

 A
rt

s,
 In

c.



 45

Es gibt Schmetterlinge, die leben kaum einen Tag lang. 

Kein schlechtes Sinnbild für die Liebe, und so platziert 

Damien Hirst, das britische Enfant terrible der Gegen-

wartskunst, sie direkt vor ein großes farbiges Herz. Hirst 

ist jedem allzu vorschnellen Gedanken mindestens vier 

Schritte voraus. Er liebe Schmetterlinge, sagte er einmal, 

denn selbst wenn sie tot wären, sähen sie lebendig aus. 

 
Damien Hirst

Provokation als

Liebeserklärung

Damien Hirst

I Love You - gold leaf, poppy red, oriental gold

Aufl. 14, signiert | Art.-Nr. DHI50

Damien Hirst

I Love You - white, red cool gold, poppy red

Aufl. 14, signiert | Art.-Nr. DHI49

Damien Hirst

The Cure - Frigate/Chocolate/Rose Pink | Aufl. 15, signiert | Art.-Nr. DHI47

The Cure - Bright Orange/Orchid/Air Force Blue | Aufl. 15, signiert | Art.-Nr. DHI46

The Cure - Forest Green/Turquise/Acid Green | Aufl. 15, signiert | Art.-Nr. DHI45

The Cure - Powder Pink/Lollypop Red/Golden Yellow | Aufl. 15, signiert | Art.-Nr. DHI44

Ihm ist jede geistreiche, sinnliche Provokation recht, und 

so schreckt er nicht mal vor Beruhigungsmitteln zurück. 

Im Gegenteil, seine Pillen sind absolut kühne Wachmacher. 

Als schrille Siebdrucke in bester Pop-Art-Manier angelegt, 

knallen sie mindestens so heftig ins Hirn wie der Gedanke 

daran, sich jeden Tag in jemand anderen zu verlieben. In 

der Kunst geht das!

© BoConcept
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Werner Pawlok Casa Borrega II

Aufl. 150, signiert

Art.-Nr. WPA135

„Ich bin immer an 
Neuem interessiert. 

Und wenn mich 
nichts mehr 

interessiert, bin 
ich tot“

– Werner Pawlok –
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Collagen 
in der Kunst

Vertrautes und Bekanntes neu 

zusammengeführt

Einer Collage wohnt immer ein Schöpfungsgedanke bei, 

denn sie hebt sich bewusst von der Welt ab, wie sie ist – 

oder wie sie von den meisten Menschen wahrgenommen 

wird. Somit ist jedes Werk auch ein persönliches Statement 

des Künstlers: Welche ausgesuchte Denkhaltung, welche 

besondere Wahrnehmung und welcher kreative Ansatz ver-

birgt sich dahinter? Jede Collage bietet ihr eigenes Bewusst-

sein, das mit viel Witz oder revolutionärem Geist aufwartet 

und in neuen Formen oder Figurationen denkt. Im Grunde 

steckt in jeder Collage immer eine kleine Revolution. 

Sephora Venites Metáfora I (Multilayer-Cutout)

Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. SVE01

Sanda Anderlon CASUAL LUXURY

Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. SAN14

Die digitalen Wimmelbilder von Sanda Anderlon sind ein 

schönes Beispiel dafür. Schonungslos und ungehemmt 

bedient sich die kroatische Künstlerin an Mode, Wer-

bung und Filmstars. Anderlon setzt ihr feinsinniges 

Schneidemesser an die heiligen Stars und Sternchen des 

Magazin-Glamours und überführt sie in ein wunderbar 

ausgelassenes Universum. In ihren ausufernden Bildern 

geht es zu wie auf einer alten Hollywood-Party. Aus ver-

schiedensten Epochen, Magazinen und Programmheften 

klaubt die Künstlerin ihre Protagonisten zusammen und 

mixt sie zu einen schrägen Set zusammen. Ihr poppiger, 

unbändiger und narrativer Collagensound hat jetzt schon 

das Zeug zum Klassiker.

Collagen können in überraschenden Formen auftreten – 

sogar als kunstvoll zusammengefügte Scherben. Wenn 

ein wunderschönes Porzellanstück zu Boden fällt und 

zerspringt, dann schlägt das Herz des italienischen Desig-

ners Marcantonio höher. Inspiriert von der japanischen 

Reparaturmethode für Keramik „Kintsugi“ fixiert er feine 

Porzellanfragmente mit einer Goldgarnitur und setzt aus 

unterschiedlichen Teilen ein neues Ganzes zusammen. 

Auch in den Wandskulpturen der brasilianischen Künst-

lerin Sephora Venites tritt dieses Prinzip als neue auf-

regende Bildsprache hervor. So entwirft Venites, die auch 

als Schauspielerin und Model tätig war, ein weibliches 

Konterfei aus mehreren Acrylglas-Schichten. Jede einzelne 

Ebene ist förmlich frei gestellt und bildet ein reliefarti-

ges Porträt. Der Betrachter sieht eine halb antike, halb 

zeitgenössische Venus. Zeiten und Epochen mögen sich 

ändern, aber das Gesicht der Schönheit scheint gleich ge-

blieben zu sein. Seine Konturen und idealen Maße, seine 

harmonischen Gesichtszüge, sind immer noch dieselben.     

Marcantonio Kintsugi Tray | Stempel | Art.-Nr. MRC01
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Renaud Delorme Jennifer | Aufl. 150, signiert | Art.-Nr. RDE16

FAVORITES
DIE LIEBLINGSWERKE
UNSERER GALERISTEN

„Serge Hamads Werk offenbart 

die unbegreifliche Schönheit der 

Natur und regt zum Träumen an.“

Béatrice Pasek

LUMAS Paris

„Die Fotografien von Bence Bakonyi 

wirken surreal und erhaben, aber 

zugleich sehr zeitgemäß und stilvoll.“

Katalin Vasali 

LUMAS Budapest

Bence Bakonyi  

Urban Landscape I | Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. BBK15

Serge Hamad #13 | Aufl. 150, signiert | Art.-Nr. SHM02

Renaud Delorme erschafft seine Collagen an der Schnitt-

stelle von Pop Art, Recyclingkunst und Computergrafik 

– eine stilistische Synthese, die unkonventioneller nicht 

sein könnte. Was auf den ersten Blick wie eine optische 

Täuschung erscheint, entpuppt sich bei genauerem Hin-

schauen als ausgeklügeltes Mosaik aus Formen und Farben. 

Bei Delorme ergibt erst die Summe aller Objekte das 

Gesamtmotiv. Seine mehrschichtigen Werke sind Zeugnis 

für das äußerst produktive Verhältnis zwischen Motiv, 

Farbe und Objekt und zelebrieren in ihrem Zusammenspiel 

die Schönheit des Vergänglichen.
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„Daniel Reiters Welle 

vermittelt dem Be-

trachten ein immenses 

Gefühl von Freiheit.“

Eugenia Wilson 

LUMAS Melbourne 

„Nancy Lees Arbeit er-

zeugt trotz des vermeint-

lich visuellen Chaos eine 

beruhigende Wirkung – 

das Auge findet im Raster 

einen Rhythmus.“

Sabrina Rech 

LUMAS Frankfurt „Claudio Gotschs Arbeiten 

sind Momentaufnahmen, die 

mich sprachlos machen und 

die überaus dekorativ sind.“

Kathleen Straka 

LUMAS Wien

Nancy Lee Umbrellas Movements | Aufl. 150, signiert | Art.-Nr. NLE17

Christoph Schrein Untitled II | Aufl. 150, signiert | Art.-Nr. CSH06

Daniel Reiter Welle VII | Aufl. 150, signiert | Art.-Nr. DRE14

Claudio Gotsch Heimat | Aufl. 

100, signiert | Art.-Nr. CGO31

„Christoph Schreins abs-

traktes Werk transportiert 

ein Gefühl von Schwere-

losigkeit.“

Lisa Schultze

LUMAS Düsseldorf
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Special Works

Arbeiten, die aus dem 

Rahmen fallen

Vincent Poole Lucky Mutt (Cutout)

Aufl. 150, signiert | Art.-Nr. VPO07

Als Cutouts gefertigt, tanzen seine Figuren jede noch so 

langweilige Wand ab, gleichwohl diese ihnen den nötigen 

Halt und Kontrast für die extravagante Pose gibt. 

Anton Sparx wiederum inszeniert das blitzende Licht ge-

schliffener Diamanten. Kleine Prismen auf der Oberfläche 

der Lentikularbilder bewirken einen optisch beweglichen 

Effekt. Das Licht scheint von einer glitzernden Fläche zur 

anderen zu springen. Eine zauberhafte Hommage an die 

größten und bedeutendsten Diamanten unserer Welt.

Der passende Rahmen zum richtigen Bild gilt generell 

als perfekte Gleichung. Dennoch weichen viele Künstler 

gerne vom rechten Winkel ab. Lustvoll durchbrechen sie 

gelernte Muster, überschreiten Genres und experimen-

tierten mit Darstellungen im Raum. Immer auf der Suche 

nach neuen Ausdrucksformen.

So lösen sich Vincent Pooles bunt-schummrige Schatten-

schnitte der Londoner Kulturszene förmlich in Lebensgrö-

ße aus der Bildfläche und treten körperlich in den Raum. 

Anton Sparx Hope (Lentikular) | Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. ASP03
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Die Leichtigkeit eines Faltenwurfs ins Bild zu setzen, war 

von jeher ein großes Ansinnen der Kunst. Der im Iran ge-

borene Mixmedia-Künstler Pezhman vereinigt gleich drei 

unterschiedliche Medien in seinen Werken. Relief, Malerei 

und Fotografie sind wesentliche Arbeitsschritte auf dem 

Weg zur Vollendung. Für diese einmalige Edition legt er 

bei jedem einzelnem Werk Hand an und fügt Diamanten-

staub und das finale Finish hinzu. Als Leinwand auf 

einem Keilrahmen aufgezogen kommt jeder Print einem 

Unikat gleich.

Seinen eigenen Zoom-Effekt bringt Alastair Pincauds 

Apartment House in New York mit. Wie mit einer Lupe 

wird detektivisch ins Innere des Hauses geblickt. Was zu-

nächst an riesige schwebende Seifenblasen vor der Fassade 

erinnert, entpuppt sich als detailreicher Zoom ins innere 

Geschehen. Rein zufällig findet dort gerade eine der legen-

dären Factory-Partys mit Andy Warhol statt.

Alastair Pincaud The Apartment House (Multilayer)

Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. API07

Pezhman Boudoir Reflections II (Reliefprint auf Leinwand im Keilrahmen)

Aufl. 75, signiert | Art.-Nr. PEZ01

„The Apartment House“ besticht durch 

seine fotoplastischen Bildelemente, wie mit 

einer Lupe wird in Räume und filmreife 

Geschehnisse gezoomt.

Reliefprint auf Leinwand mit Diamanten-

staub unter handaufgetragener Glasur.
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Die Kunstwerke von Dan Bannino könnten aus einer 

anderen Epoche der Kunstgeschichte stammen. Denn Banni-

no porträtiert berühmte Persönlichkeiten in solch klassi-

scher Manier, dass die Werke in unserer von „Selfies“ 

dominierten Welt wahrlich herausstechen. Mit aufwän-

digen Inszenierungen erweckt er prominente Charaktere 

zum Leben – und zwar durch die Darstellung ihrer stereo-

typen Essgewohnheiten. 

Dan Bannino, wie sind Sie eigentlich zur Fotografie ge-

kommen?

Ich komme aus einer Familie von Fotografen. Schon in 

meiner Kindheit hatte mein Vater seine eigene Dunkel-

kammer im Haus. Meine Mutter arbeitete damals in 

einem Fotostudio und entwickelte Filme, und auch mein 

Onkel war professioneller Fotograf. 

Vor sechs Jahren bin ich dann nach London gezogen, um 

mich hauptberuflich der Fotografie zu widmen. Nach 

einigen beiläufigen Aufträgen habe ich dort als Produkt-

fotograf für ein Forschungsinstitut gearbeitet und über-

wiegend Lebensmittel fotografiert. So entwickelte sich dann 

auch meine Faszination für das Food-Thema.

Stillleben 
mit Charakter

Dan Bannino bittet prominente 

Persönlichkeiten altmeisterlich zu Tisch

Dan Bannino Sophia’s Pasta Diet | Aufl. 100, signiert | Art.-Nr. DBN01

Woher nehmen Sie Ihre Inspiration?

Die Gemälde der alten Meister sind meine größte Inspira-

tion, insbesondere die Arbeiten von Caravaggio. Natürlich 

spielt auch meine italienische Herkunft eine Rolle: Hier hat 

sich unsere italienische Kunstgeschichte mit der pop- und 

neonfarbenen Fernsehwelt aus meiner Kindheit vermischt. 

Dazu kommen natürlich Eindrücke aus dem Internetzeitalter. 

Zusätzlich verbringe ich sehr viel Zeit in Ausstellungen. Die 

Inspiration für das nächste Werk könnte ja schon hinter der 

nächsten Ecke auf mich warten.  

 

Was sollen Ihre Werke dem Betrachter erzählen?

Meine Fülle von dekorativen Elementen bezieht sich – wie in 

der Kunst des 15. Jahrhunderts – auf die Vergänglichkeit des 

Lebens. Ich möchte die Menschen dazu bringen, kurz inne-

zuhalten und sich die Tischgedecke genauer anzusehen. Und 

dann der Überraschungsmoment, wenn sie die Geschichte 

und den Prominenten hinter meinen Werken entdecken. 

Jedes einzelne Detail wird im Vorfeld sorgfältig recher-
chiert und genau definiert.



Entdecken Sie jetzt alle Möglichkeiten: WhiteWall.com

WIR MACHEN AUS IHREN 
FOTOGRAFIEN GROSSE KUNST

Die schönsten Erinnerungen gehören an die Wand. Präsen-

tieren Sie Ihre Lieblingsfotos an der Wand in echter 

LUMAS Qualität. Schon seit der ersten Stunde produziert 

unsere hauseigene Manufaktur WhiteWall jedes einzelne 

LUMAS Werk. Verwandeln auch Sie Ihr eigenes Motiv 

in ein atemberaubendes Kunstwerk hinter elegantem 

Acrylglas. Entdecken Sie die verschiedenen Trägermate-

rialien und veredeln Sie Ihre Werke mit handgefertigten 

Rahmungen – mit WhiteWall sind Ihrer Kreativität keine 

Grenzen gesetzt. Unser Fotolabor vereint modernste Produk-

tionstechniken mit traditioneller Handarbeit und steht als 

mehrfacher Gewinner des internationalen TIPA-Awards 

für herausragende Galerie-Qualität. Genau das Richtige 

für Ihr Zuhause. 

„Das beste Fotolabor der Welt“
Ausgezeichnet von den Chefredakteuren 29 internationaler Fotografie-Magazine

Mehrfacher Gewinner des TIPA-Awards – 2013/2017

5 Jahre 

Gewährleistung

Große Papierauswahl 

für Ihre Abzüge 

Professionelle

Aufhängung inklusive 

Kaschierung mit  

dauerelastischem Silikon 

Handgefertigte 

Galerierahmen

Ihr individuelles Wunsch- 

format ist unser Standard
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DAS KÖNNEN WIR 
FÜR SIE TUN

Ob in Ihren Geschäftsräumen oder in Ihrer Wohnung – 

nach Ihren Anforderungen und Wünschen erstellen wir 

zunächst ein individuelles und passgenaues Kunstkonzept. 

Dabei sind die Vorabbesichtigung Ihrer Räumlichkeiten, 

eine erste Konzepterstellung und deren Visualisierung selbst-

verständlich kostenfreie Leistungen. Gemeinsam geht es 

dann an die kuratorische Auswahl.

 

Verlangt Ihr Projekt nach Kunstwerken in außergewöhn-

lichen Formaten? Oder wollen Sie Ihre eigenen Fotografien 

in Groß für die Wände veredeln lassen? Der LUMAS ART 

Service ist auch für unkonventionellen Spezialanfertigungen 

offen. Und übrigens: Bei LUMAS haben Sie von Anfang 

bis Ende Ihren ganz persönlichen Ansprechpartner – und 

der macht auch manches Unmögliche für Sie möglich.

M A I L- K O N TA K T 
ArtService@lumas.com 

H O T L I N E  
+49 30 30 30 69 69

Große Kunst ist für uns gleichbe-

deutend mit großem Service – 

deshalb ist Ihr Ansprechpartner 

auch außerhalb der normalen Ge-

schäftszeiten für Sie nach Absprache 

erreichbar.

Wir visualisieren Ihr Konzept vorab, 

damit alles genau Ihren Wünschen 

entspricht. Unser Kuratorenteam freut 

sich auf Ihre Ideen und kreativen 

Herausforderungen.

Selbstverständlich koordinieren wir 

auf Wunsch auch die Montage vor 

Ort. Wir sind für Sie da, bis jedes 

Werk am richtigen Platz hängt und  

Sie rundum zufrieden sind.

Persönliche Betreuung rund 

um die Uhr 

Visualisierung des 

geplanten Konzeptes

Koordination von 

Hängeservice & Montage 

Werke: Kai Stuht 
Foto: www.zherogroup.com

Werk: Billy & Hells | Foto: Bence Bakonyi | KOLLÁZS – 
Brasserie & Bar at Four Seasons Hotel Gresham Palace Budapest 
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L U M A S . C O M
Seien Sie dabei:

Fühlen Sie sich bei LUMAS 
wie zu Hause. Und entde-
cken Sie die Kunst neu für 
sich. Zum Beispiel ganz ge-
m üt lich bei einem Espresso 
in einer unserer 37 Galerien 
rund um die Welt. 

Oder lassen Sie sich bei 
einem unserer vielfältigen 
Künstlerevents mit span-
nenden Geschichten direkt 
in die Ateliers dieser Welt 
entführen. Und allen, die 
Kunst vom Sofa aus ent-
decken wollen, sei an dieser 
Stelle unsere Webseite sowie 
unsere Social-Media-Kanäle 
empfohlen. 

Willkommen bei LUMAS. 
Willkommen in der Welt 
der Kunst.

ART IS 

24/7
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WILLKOMMEN AUF DER 
GÄSTELISTE
Sie wollten schon immer mal erfahren wo und wie Ihr Lieb-

lingswerk eigentlich entstanden ist? Dann fragen Sie doch 

gleich direkt den Künstler! Am besten bei einem Glas Sekt 

beim nächsten Artist Talk in Ihrer Galerie. Die perfekte 

Möglichkeit, Werk und Künstler einmal ganz persönlich 

aus der Nähe kennenzulernen. Anmeldung zum News-

letter genügt:

LUMAS.COM/EVENTS

LUMAS-Künstler Olaf Hajek

LUMAS-Künstler Joachim Baldauf

LUMAS-Künstler 
Werner Pawlok


